
Friedrich Krug

2 - Kreuz an der Landstraße nach Tauberbischofsheim



Foto 1994, Friedrich Krug

3 - Knäbleinskreuz



Foto 1986, Friedrich Krug

4 - Kreuz beim Hof Wolferstetten



Foto 1990, Friedrich Krug

5 - Siebmachersbild

Inschrift: 
ANNO 1590 DEN LETZTEN AUGUST IST DER ERBAR
ANDRES SCHMITT BÜRGER UND SIEBER ZU
BISCHOFSHEIM AN DIESEM ORT JEMMERLICH 
ERMORTET WORDEN DEM GOT GENAT.



Foto 1994, Friedrich Krug

6 - Steinkreuz Gartenmauer Hauptstraße 85



Foto 1963, Friedrich Krug

8 - Bildstock Hauptstraße 81(“Speer“)

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1988, Friedrich Krug

9 - Bildstock am „Roten Rain“

Foto 1988, Friedrich Krug Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1992, Friedrich Krug

10 - Walters- oder Wolpertsbild

Foto 1992, Friedrich Krug



Foto 1989, Friedrich Krug

11 - Kruzifix am Weg zum Kattenberg

Foto 1989, Friedrich Krug

Foto 1989, Friedrich Krug

Inschrift:BASTIAN KRIM 1784 RENOVIRT.
OSWALD BISCHOF UND APOLONIA SEINE
EHELICHE BEHAUSFRAU ZU KÜLSHEIM
HABEN GOTT UND ST. ANNA ZU EHREN 
DIES BILDNIS AUFRICHTEN LASSEN.
O GOTT GEBE IHREN GEMÜT GNAD
UND AMEN 1626.



Foto 1991, Friedrich Krug

12 - Steinkreuz auf der linken Seite der Kirche

Foto 1963, Friedrich Krug

Inschrift: INRI ANNO 1629 HAT ADAM ARNOLD
UND CATHARINA SEIN EHELICH HAUSFRAU
DISES BILD ZUR EHR GOTTES AUFRICHTEN
LASSEN.



Foto 1993, Friedrich Krug

13 - Am Hundheimer Weg

Inschrift: DER ALLERHEILIGSTEN UNTEILBAREN
GÖTTLICHEN DREIFALTIGKEIT ZU LOB UND EHR
UND PREIS HABEN SEBASTIAN MORSTATT DIS
RATS UND BARBARA SEIN EHELICH HAUSFRAU
ZUE KÜLSHEIM DIESEN BILDSTOCK UFRICHTEN
LASSEN.

Foto 1993, Friedrich Krug



Foto 1986, Friedrich Krug

14 - An der Straße nach Hardheim

Inschrift: GOTT ZU LOB AUCH DANK HAT 
NIKLAUS LOER UND BARBARA SEIN 
HAUSFRAU ALHIE DIESES BILD 
AUFRICHTEN LASSEN. A.D. 1629

Foto 1986, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

15 - Bildstock Nähe Schützenhaus

Inschrift: S.FRANZISKUS GOT DEM 
ALMECHTIGEN ZU EHREN HAT 
MARTIN GOLLER UND BRIGITTA 
SEIN EHELICHE HAUSFRAU DIES BILT 
UFFRICHTEN LASSEN. 1632

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1987, Friedrich Krug

16 - Steinkreuz bei der Straßenkapelle

Inschrift: GOTT ZU EHREN UND LOB HAT 
HANS IMHOF UND MARIA SEINE EHELICHE 
HAUSFRAU DIES CRUZIFIX AUFRICHTEN 
LASSEN 1656. IM JAHRE CHRISTI 1656.

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1984, Friedrich Krug

17 - Evangelienstock

Inschrift: GOTT ZU LOB UND EHREN HABEN 
DIE ACHTBAREN NIKOLAUS HAUK UND 
NIKOLAUS MORSTADT DIESEN BILDSTOCK 
AUFRICHTEN LASSEN. 1686. 
Am Querbalken steht: DIESES BILT IST VON 
GEORG SCHETZLE UND ANNA MARIA 
SEINER HAUSFRAU. 1737.

Foto 1984, Friedrich Krug

Foto 1990, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

18 - Bildstock beim Speerwirt

Inschrift: JESUS MARIA UNT JOSEF ZU ERE IST 
DIS BILT AUFGERICHTET WORDEN VON 
HANJAKOB SPEER UND ABOLONIA SEIN 
HAUSFRAU 1690.

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1989, Friedrich Krug

19 - Bildstock bei der Straßenkapelle

Inschrift: JOHANN LEONHART SIMON  SYBILLA
SIMON. OH IHR ALL DIE DEN WEG VORÜBER
GEHT MERKET DOCH UND SEHET OB AUCH EIN
SCHMERZ GLEICH WIE MEIN SCHMERZ. 
THREN IC

Foto 1989, Friedrich Krug



Foto 1984, Friedrich Krug

20 - Steinkreuz am Steinbacher Weg

Foto 1984, Friedrich Krug



Foto 1964, Friedrich Krug

21 - Nischenbildstock an der Uissigheimer Straße

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1987, Friedrich Krug

22 - Madonna am Seiteneingang Friedhof

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1992, Friedrich Krug

23 - Träubelesbildstock am Judenfriedhof

Foto 1992, Friedrich Krug



Foto 1988, Friedrich Krug

24 - Kreuz bei der ehemaligen Öhlmühle

Foto 1988, Friedrich Krug



Foto 1987, Friedrich Krug

25 - Wolfsbild

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

26 - Bildstock an der Volksbank

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1964, Friedrich Krug

27. Bildstock an der Straße nach Uissigheim

Inschrift:MARTINUS LAURENZIUS ZU EHREN 
DER ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT HAT 
JOHAN ADAM HÖFER SCHULMEISTER ZU 
UISSIGHEIM DIESE BILDNUS DEN 2.OKTOBER 
STELLEN LASSEN ANNO 1718.

Foto 1994, Friedrich Krug Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1960, Friedrich Krug

28 - Straßenkapelle

An der Hohen Straße im Standortübungsplatz 
der Bundeswehr steht die Kapelle die 1727 von
Balz Ries erbaut wurde. Auf dem Bild sehen 
wir noch das alte Interieur bevor sie als 
Gedenkstätte für die ehemalige 14. Pz.Div. 
eingerichtet worden ist.



Foto 1994, Friedrich Krug

29 - Madonnenstatue gegenüber Pfarrhaus

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1981, Friedrich Krug

30 - Caravacakreuz 1730, „Hoher Herrgott“
Caravacakreuz 1730. Dieses Kreuz ist auch 
bekannt unter dem Namen Külsheimer "Hoher Herrgott". 
Unter diesem Zeichen werden auch die Tausende von 
Flaschen des Külsheimer Weines in alle Welt vermarktet. 
An diesem landschaftlich sehr schön gelegenen Ort wird
 jedes Jahr das Külsheimer Weinfest gefeiert. 
Im Jahr 1980 als das Kreuz 250 jähriges Jubiläum 
hatte, wurde dies zum Anlass genommen das Fest zu 
feiern.
Inschrift:ANNO 1730 DEN 17 MÄRZIUS HAT 
HANSJÖRG SCHEZLEIN UND ANNA MARIA SEINE 
EHELICHE HAUSFRAU DIESES KREUZ GOTT ZU 
EHREN AUFRICHTEN LASSEN.



Foto 1991, Friedrich Krug

31 - Pieta 1732, Hauptstraße Abzweigung Mühlweg

Inschrift: 1732 O IHR AL DIE DEN WEG FÜRÜBER 
GEHT MERCHET DOCH UND SEHT OB EIN 
SCHMERTZ SEI WIE MEIN SCHMERTZ. THREN.

Foto 1991, Friedrich Krug



Foto, Friedrich Krug

32 - Träubelesmadonna

Inschrift: ZU EHREN DER ALLERHEILIGEN 
JUNGFRAU UND MUTTERGOTTES MARIA 
IST DIESES BILD AUFGERICHTET WORDEN 
1739. VON JOHANN KASPER UND 
JOHANN JAKOB SPEHR.

Foto, Friedrich Krug

In der Hauptstraße 37 steht die größte und schönste 
Träubelesmadonna der ganzen Gegend. 
Ein Traubenstock umwindet die gewundene Säule. 
Die Schlangentöter-Madonna steht auf einem 
korinthischen Kapitell. Maria trägt eine Herzoginkrone 
und auf den Voluten halten 2 Engel das Gewand.



Foto 1989, Friedrich Krug

33 - Dreifaltigkeitsbildstock Kirchberg 22

Inschrift: BENEDICAMUS PATREM ET FILIUS 
CUM SANCTO SPIRITUS LAUDEMUS ET 
SUPEREXALTEMUS EUM IN SECULA. 
Laßt uns lobpreisen den Vater und den Sohn mit 
dem Heiligen Geist, laßt uns ihn loben und 
erhöhen in Ewigkeit.

Foto 1989, Friedrich Krug



Foto 1989, Friedrich Krug

34 - Steinbacher Weg Abzweigung Hundheim

Am Steinbacher Weg Abzweigung Hundheim 
steht dieser Bildstock rebenumrankt mit 
gewundener Säule. Das Motiv des Bildes ist 
die Corporale mit dem Hl. Blut von der 
Wallfahrt nach Walldürn. Das Besondere an 
diesem Bildstock ist, dass auch auf der 
Rückseite ein Bild ist..

Foto 1991, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

35 - Pieta gegenüber „Linde“

Inschrift: OH IHR ALLE DIE DEN WEG 
FÜR ÜBER GEHET, MERKET DOCH UND 
SEHET OB EIN SCHMERZ SEY WIE MEIN 
SCHMERZ. THREN I..

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1989, Friedrich Krug

36 - Nepomukstatue bei Metzgerei Lang

Inschrift: GOD ZU LOB UND EHR HAT 
ANREAS DITER UND ANNA MARIA SEINE 
EHEFRAU DISEN JOHANNES NEPOMUK 
AUFRICHTEN LASSEN 1740.

Foto 1979, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

37 - Träubelesbildstock Hauptstraße 87

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1980, Friedrich Krug

38 - Kretzersbild

Foto 1980, Friedrich Krug

Im Paradeis am Weg zur Ölmühle steht das
Kretzersbild. Der frühere Standort war an der
Straße nach Tauberbischofsheim. Das Motiv
auf der Bildtafel ist die Kreuzigung. Am Schaft
des Bildstockes ist ein kleiner Kopf und darunter
ein Pflugschar. Nach der Überlieferung sind
einem Bauern bei der Feldarbeit die Ochsen
durchgegangen und er hat dabei den Tod 
gefunden.



Foto 1983, Friedrich Krug

39 - Kruzifix im Schlossgraben

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1976, Friedrich Krug

40 - Pieta an der Straße nach TBB

Foto 1983, Friedrich Krug

Inschrift: GOTT ZU LOB UND EHREN HAT 
MARTIN GREULICH ANNA MARIA SEINE 
HAUSFRAU DISE BILDNIS AUFRICHTEN 
LASSEN 1747.



Foto 1992, Friedrich Krug

41 - Am Weg zu den Weinbergen (Sauwiesen)

Foto 1992, Friedrich Krug

Inschrift: O JESU FÜR MICH GEKREUZIGET
DU LEBEN MEINES LEBENS ACH NIM ZU 
DIR MEIN SEL UND LEIB MEIN BLUT UND
KREFTEN UND VERBERGE MICH VÖLLIG
IN DEINE HEILIGE WUNDEN DAMIT ICH 
VERLANGE NICHTS ANDERES WEDER IM
HIMMEL NOCH AUF ERDEN ALS DICH MEIN
GEKREUZIGTEN HERRN ALLEIN 1747.



Foto 1963, Friedrich Krug

42 - Bugsbild

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1984, Friedrich Krug

43 - Hl. Urban im Weinbergsflur

Foto 1989, Friedrich Krug

Inschrift: GOTT ZU LOB UND EHREN HAT
GEORG HOTZ UND SEINE EHELICHE 
FRAU MARGARETA DIESES BILDNIS 
AUFRICHTEN LASSEN 1749

Der Hl. Urban im Weinbergsflur, Sockel,
rebenumrankte Säule mit korinthischem
Kapitell un dem Tafelbild mit dem Hl. Georg
und Wendelin und Margaretha standen am 
Seeweg an der Abzweigung zum Weinbergsflur.
Nachdem ein Auto den Bildstock umgefahren
hatte ist die Bildplatte verschwunden.
Sockel und Säule wurden von der Flur-
bereinigung in die Weinberge versetzt. Die
in den Schmollertswiesen gefundene Bildtafel
von 1626 wurde aufgesetzt. Der Sockel von 
1749 und das Bild von 1626 (passten aber
nicht zusammen Nr.11 des Bildbandes von
Friedrich Krug).
Im Auftrag der Külsheimer Winzer fertigte 
die Firma N.Eckert Bad Mergentheim eine
Urbanstatue und auch ein passendes 
Kapitell. Bei dem Külsheimer Weinfest 1983
wurde der Hl. Urban feierlich durch Pfarrer Sack
eingeweiht.



Foto 1989, Friedrich Krug Foto 1984, Friedrich Krug

Foto 3.8.1983, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

44 - Pieta Hauptstraße 72

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1976, Friedrich Krug

45 - Marienstatue 1752 Hardheimer Straße

Foto 1976, Friedrich Krug

Inschrift: GOTT ZU LOB UND 
EHREN HAT ANDREAS DITTER 
SEINE EHELICHE ANNA MARIA 
DIESES BILDNIS AUFRICHTEN 
LASSEN 1752.



Foto 1977, Friedrich Krug

46 - Schönertskapelle

Foto 1980, Friedrich Krug

1765 erbaute Kapelle. Sie ist ein beliebtes Wanderziel das ganze Jahr hindurch. Wer hier meditieren 
will, der hat hier den richtigen Ort, denn es war ein Wunder als am 1.3.1990 der Orkan Wiebke 
hektarweise die Bäume umlegte und der Kapelle nichts passierte.

Foto 1990, Friedrich Krug



Foto 1991, Friedrich Krug

47 - Caravacakreuz am Paradies

Foto 1992, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

48 - Bildstock am Wolferstädter Weg 7

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1983, Friedrich Krug

49 - Kapellenbild bei der Straßenkapelle

Foto 1984, Friedrich Krug

Inschrift: ANNO 1729 HAT HERR GEORG 
FRANZISKUS BAUMANN UND CATARINA 
HIERSELBST ZU KÜLSHEIM UND ZUR 
GEDECHTNIS DER GEFENGNIS JESU 
CHRISTI DIES BILDNIS MACHEN LASSEN.



Foto 1983, Friedrich Krug

50 - Kapellenbild bei der Straßenkapelle

Foto 1983, Friedrich Krug

Foto 1984, Friedrich Krug



Foto 1983, Friedrich Krug

51 - Kapellenbild bei der Straßenkapelle

Foto 1983, Friedrich Krug

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1983, Friedrich Krug

52 - Kapellenbild bei der Straßenkapelle

Foto 1983, Friedrich Krug

Foto 1987, Friedrich Krug

Inschrift: ANNO 1729 HAT DER HOCHETEL 
GESTRENGE HERR GEORG FRANZ BAUMANN 
GEWESENER JOHANITER AMTMAN ZU 
WÜRZBURG DIESE BILDNIS ZU EHREN 
GOTTES AUFRICHTEN LASSEN. 
O ANDÄCHTIGE SEELE BETRACHTE.



Foto 1989, Friedrich Krug

54 - Dreifaltigkeitsbildstock am Mühlweg

Foto 1989, Friedrich Krug

Inschrift: 1807 HAT DIES BILD AUFRICHTEN 
LASSEN DER EHRSAME LORENZ SCHMITT 
MÜLLER UND SEINE EHEFRAU ZU EHREN 
DER HL DREIFALTIGKEIT.

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1989, Friedrich Krug

55 - Steinkreuz auf dem Kattenberg

Foto 1979, Friedrich Krug

Foto 1987, Friedrich Krug



Foto 1982, Friedrich Krug

56 - Friedhofskreuz

Foto 1985, Friedrich Krug

Inschrift: RETTE DEINE SEELE MISSION 1884.
ICH BIN DIE AUFERSTEHUNG UND 
DAS LEBEN. WER AN MICH GLAUBT DER 
WIRD LEBEN WENN ER AUCH SCHON 
GESTORBEN IST. JOH.XI.KAP. 
AUFGERICHTET IM AUGUST 1840



Foto 1989, Friedrich Krug

57 - Kreuzschlepper

Foto 1989, Friedrich Krug

Inschrift: 
ERRICHTET VON JAKOB BLATZ ALT 
1891. WER MIT NACHFOGEN WILL 
VERLEUGNE SICH SELBST UND NEHME 
SEIN KREUZ AUF SICH. MEIN JESU
BARMHERZIGKEIT.



Foto 1985, Friedrich Krug

58 - Kreuz an der Kirchentreppe

Foto 1990, Friedrich Krug

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1994, Friedrich Krug

59 - Steinkreuz an der Bronnbacher Straße

Inschrift: Hier verunglückte Alfons Heusslein 
am 10.2.1888 im 45. Lebensjahr. Gott schenke 
ihm die ewige Ruhe. Errichtet von seinen Kindern.



Foto 1994, Friedrich Krug

60 - Grotte an der Kneippanlage

Grotte bei der Schönen Wiese. Die Grotte wurde 
um 1900 errichtet. Der Stifter war Johann Keller. 
Er wohnte im Alter bei Wilhelm Stang am 
Oberen Tor. Er war geboren um 1850 und starb 
etwa um 1925 - 30. Die Statue wurde vom 
Bildhauer Tobias Träger aus Stein gefertigt, 
wie mir sein Sohn Rudi Träger erklärte.

Foto 1994, Friedrich Krug



Foto 1972, Friedrich Krug

61 - Grotte im Friedhof

Foto 1991, Friedrich Krug



Foto 1974, Friedrich Krug

62 - Kapelle am Roten Rain



Foto 1974, Friedrich Krug

63 - Holzbildstock hinter der Stadthalle



Foto 1963, Friedrich Krug

64 - Bildstock bei der Straßenkapelle
Tafelbildstock mit der
Dornenkrönung Jesu an der 
alten Steige. Die Bildtafel ist
seit 1964 verschollen. Sockel
und Säule wurden bei der 
Straßenkapelle wieder 
aufgestellt und anstelle der
Bildtafel ist ein Steinkruzifix.

Foto 1988, Friedrich Krug Foto 1988, Friedrich Krug

Bei der Straßenkapelle wurde der Sockel und die Säule des obigen Bildstockes wieder aufgestellt und
das Kreuz aufgesetzt.



Foto 1988, Friedrich Krug

65 - Bildstock Roter Rain 3

Foto 1988, Friedrich Krug Foto 1988, Friedrich Krug



Foto 1987, Friedrich Krug

66 - Wegweiser an der Straßenkapelle



Foto 1983, Friedrich Krug

67 - Ehrenmal 14. Panzer Division



Foto 1994, Friedrich Krug

69 - Bildtafel Hauptstraße 62



Foto 1994, Friedrich Krug

70 - Bildtafel Ecke Spitalstraße Bergstraße

Inschrift: DEM GUTEN ENGEL, O GOTT,
BEFIEHL ICH, DASS ER DEN BÖSEN GANZ
VERTILICH, GEBEN SEINEM VORNEHMEN
GEBAHR KEIN STATT, SONDERN SCHAFF
ALLES NACH DEINEM RAT, AUF DASS WIRD
GEEHRT DEIN HEILIGER NAME DURCH
UNS UND UNSEREN STAMME, DESSEN
WAPPEN LASS HALTEN ZUSAMMEN, DAZU
VERLEIHE UNS GNAD HERR. AMEN 1597



Foto 1994, Friedrich Krug

71 - Kriegerdenkmal



Foto 1998, Friedrich Krug

72 - Kruzifix an der alten Steige

Foto 1998, Friedrich Krug

Kruzifix an der alten Steige. Dieses Kreuz stand
früher bei dem Hof Wolferstetten. Der Eigentümer,
Fritz Blank, hat es bei seinem Wegzug 1961/62
in seine neue Heimat in der Nähe von Ravenburg/
Bodensee mitgenommen und dort wieder aufgestellt.
Da es Straßenbaumaßnahmen im Wege stand,
wurde es auf Initiative von Gerhard Eisenhauer 
wieder in Külsheim aufgestellt.

Inschrift: 
Vorne: Missionskreuz. Errichtet im Jahre 
1861 von F. Andreas Martin.
Linke Seite: Wenn tiefer Kummer dich betrübt, wenn 
kein Menschenhülf mehr waltet, kein Plan des Lebens
dir mehr glückt, die Erde unter dir sich spaltet, so
eile hin mit muthigen Gebete zum Kreuz das auf dem
Felsen steht.
Rechte Seite: Christen, die ihr früh und späht an 
diesem Kreuz vorüber geht, seht zu eurem Heiland hin
und sprecht dabei mit frohem Sinn!
Gelobt sei Jesus Christus.
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